
 

 

 

  

Berger Pfarrblatt          Advent - Weihnachten 2024 

Gott ist mit uns … 

Im Vielerlei der Sorgen, 
die bedrücken, 
der Ängste,  
wie alles werden wird, 
der Aufgaben,  
die kein Ende nehmen, 
der Informationen,  
die belasten, 
der Verpflichtungen,  
die mürbe machen, 
der Nöte, 
die beklemmen, 
will ich meinen Blick 
wachhalten für den Stern, 
der jetzt schon verkündet: 
Immanuel – Gott ist mit 
uns. Text:Andrea Wilke:pfarrbriefservice.de 

Bild:pixabay.com 



   

 

 

Liebe  
Menschen  
in der Pfarr- 
gemeinde 
Berg!  
 

 
„Friede auf Erden den Menschen 
seines Wohlgefallens“ – diese 
Botschaft von Weihnachten for-
dert mich heraus. Können wir von 
Frieden sprechen angesichts der 
vielen grausamen Kriege und 
Konflikte, der Spaltungen in der 
Gesellschaft, der populistischen 
Hetze, dem Einteilen in Wir und 
die Anderen? 
 

In Frieden zu leben, ist für viele 
Menschen weltweit die zentrale 
Hoffnung. 
Wie können wir als einzelne Men-
schen diese Botschaft des Frie-
dens auf Erden zumindest in An-
sätzen Wirklichkeit werden las-
sen? Wie können wir diesem un-
ermesslichen Leid und dem Hass 
begegnen? 
 

Der Friede, den Gott uns durch 
das Geborenwerden seines Soh-
nes in diese Welt schenkt, ist Auf-
trag, Kriege und Konflikte zu ver-
meiden, weil Gott in Jesus 
Mensch wird und vorbehaltlos  
 

 
„Ja“ sagt zu den Menschen. Der 
rote Faden des Lebens und der 
Botschaft Jesu ist es, dem Tod, 
der Gewalt, der Ausgrenzung, 
dem Hass, dem Unterschiedma-
chen zwischen Menschen die Le-
gitimation zu entziehen. Gott will 
Frieden und Zusammenhalt sei-
nes „Volkes“ … und dieses Volk 
ist global EINES! 
 

In der Taufe ist uns aufgetragen, 
uns um Frieden zu bemühen. 
Friede kann um uns wachsen. 
Suchen wir in uns selbst Frieden, 
führen wir unsere Gespräche 
friedfertig, lassen wir uns nicht 
von Hass und Spaltung verein-
nahmen, hinterfragen wir das kri-
tisch, was uns Menschen zu tren-
nen scheint, treten wir mit an-
dersdenkenden Menschen in 
Kontakt, unterstützen wir Aktio-
nen für Frieden und Gerechtig-
keit. 
 

Besinnen wir uns im Advent: Was 
könnte mein Beitrag sein zur 
weihnachtlichen Friedensbot-
schaft. Wo mache ich mir die Zu-
sage Gottes, „Friede den Men-
schen …“ zum Auftrag für mein 
Leben? 
 

Petra Gstöttner-Hofer 
Seelsorgerin in Berg  
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     Wie ein unendliches Fest … 
 

„Denn ich glaube, du hast von  
den Leuten genug, 
die ständig davon reden,  
dir zu dienen – mit der Miene von 
Feldwebeln, dich zu kennen –  
mit dem Gehabe von Professoren, 
zu dir zu gelangen nach den 
Regeln des Sports, und dich  

zu lieben, wie man sich nach  
langen Ehejahren liebt. 
… 
 
Gott, 
lass uns unser Leben leben, 
weder wie ein Schachspiel, wo alles gerechnet wird, 
noch wie ein Match, wo alles schwierig ist, 
noch wie ein Theorem, das unseren Kopf zerbricht, 
sondern wie ein unendliches Fest, 
wo sich dein Begegnen erneuert, 
wie ein Ball, 
wie ein Tanz, 

in den Armen deiner Gnade, 
in der universalen Musik der Liebe.“ 
 
Aus dem Schlusswort von Papst Franziskus an die  
katholische Weltsynode. Er zitierte ein Gedicht von Made-
leine Delbrêl, der Mystikerin der Peripherien. 
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Nach 6-jähriger Pause fand 
heuer vom 27. Juli bis 2. August 
wieder die Internationale  
Ministrant*innenwallfahrt nach 

Rom statt.  
Unsere kleine Pilgergruppe be-
stand aus den Minis Rosa Platzer 
und Gregor Heubel, Begleitper-
sonen waren Hannes und Petra 
Platzer. 
Am Samstag begaben wir uns 
gemeinsam mit Minis aus Gall-
neukirchen und Altenberg in Bus 
Nr. 15 auf die lange Reise nach 
Rom.  

Montag früh empfing 
uns Rom gleich mit vol-
ler Hitze – ein Vorge-
schmack auf die nächs-
ten Tage!  
Wir besichtigten den 
Petersdom und bestie-
gen die Kuppel, von der 
man eine fantastische 
Aussicht auf Rom und 
den Vatikan hat.  
Am Dienstag stand 
schon der Höhepunkt 
am Programm – die 
Papstaudienz am Pe-
tersplatz, gemeinsam 
mit ca. 40.000 anderen 
Minis. Die Begeisterung 

und vor allem die Anwesenheit 
von Papst Franziskus war spür-
bar und ein besonderes Erlebnis 
für alle.  

  

Minis in Rom – „Mit dir“ 

Die kleine Pilgergruppe aus Berg  
vor dem beleuchteten Kolosseum: 

Petra, Hannes, Rosa Platzer, Gregor Heubel 

Die Papstaudienz war für alle 
ein besonderes Erlebnis. 
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Am Mittwoch feierten wir den 
Oberösterreich Gottesdienst mit 
Bischof Manfred Scheuer, Ju-
gendbischof Stephan Turnovsky 
und Diözesanjugendseelsorger 
Vitus Glira.  
Am Nachmittag besuchten wir in 
unserer Kleingruppe die Vatikani-
schen Museen mit der Sixtini-
schen Kapelle.  
Da unser Hotel sehr zentral lag, 
konnten wir die Abende immer 
mit einem Spaziergang zum be-
leuchteten Kolosseum ausklin-
gen lassen und die Eis- und Piz-
zasorten durchkosten.  
Zu Fuß erkundeten 
wir auch die wich-
tigsten Sehens-
würdigkeiten in 
Rom.  
Einen Nachmittag 
verbrachten wir am 
Meer mit bren-
nendheißem 
Sandstrand. Zuvor 
konnten wir uns bei 
einem Katakom-
benbesuch abküh-
len. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Freitag ging es dann wieder 
nach Hause. Die Stimmung im 
Bus war ausgelassen, wir hatten 
viel erlebt und uns sogar ein biss-
chen mit den anderen Minis an-
gefreundet. Samstag früh er-
reichten wir Ansfelden.  
Es war eine anstrengende, heiße, 
erlebnisreiche Woche, die „uns 
Vier“ immer verbinden und in Er-
innerung bleiben wird.  
Besonders gefreut hat uns das 
Nachtreffen mit Vitus Glira, bei 
dem wir mit Pizza die Woche Re-
vue passieren lassen konnten. 

 

Petra Platzer  
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Mit der Segnung der Erntebü-
scherl und der Erntekrone sagen 
wir Danke für das, was uns in die-
sem Jahr Gutes geschenkt 
wurde. Diese Vielfalt kam auch 
heuer in den verschiedenen 
Danksagungen und Symbolen 
zum Ausdruck, die in der Kirche 
vor die Erntekrone gelegt wur-
den. In den letzten Jahren wurde 
die Erntekrone von jeweils einer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

anderen Gruppe in die Kirche ge-
tragen, heuer von den KFB-
Frauen.  
 
Die Erntekrone hatte wieder die 
Landjugend Ansfelden gebun-
den. Die Tradition, dass diese 
dann in den drei Pfarrgemeinden 
Ansfelden, Haid und Berg zu den 
Erntedankfeiern weitergegeben 
wird, hat etwas Verbindendes. 
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Erntedank und Konzert 

d Konzert 

acht in der Pfarre 

Die beiden Musiker, Isaac Knapp 
und Florian Birklbauer, nahmen 

die Gäste am 6. Oktober in der 
Pfarrkirche Berg mit ihrem neuen 
Konzertprogramm mit auf eine mu-
sikalische Zeit- und Weltreise. Von 
Bruckner bis Bon Jovi gaben sie in 
der ungewöhnlichen Kombination 
von Orgel und Trompete Lieder 
über alle Zeit-, Genre- und Länder-
grenzen hinweg zum Besten. 



  

 

Der Aufwand war 
beträchtlich, auch 
die Kosten. Aber 

es war für die Erhaltung unserer 
schönen Berger Pfarrkirche wich-
tig, die Begasung gegen den fort-
geschrittenen Holzwurmbefall im 
Sommer umzusetzen. Seit der 
Umsetzung ist das typische Holz-
mehl nicht mehr zu sehen.  

Die Möglichkeit, Dinge zu brin-
gen, um sie bei der Begasung 
mitbehandeln zu lassen, war ein 
voller Erfolg und hat über die 
Spenden ei-
nen schönen 
Beitrag für das 
Vorhaben ein-
gebracht.  
 
 
 
 

Trotz der teilweise eingelangten 
öffentlichen und diözesanen För-
derungen klafft noch ein beträcht-
liches Loch in unserer Finanzie-
rung.  
Spenden auf das Konto unserer 
Pfarrgemeinde (AT36 2032 0171 
0030 7533) mit dem Verwen-

dungszweck „Holzwurm“ wären 
eine große Hilfe.  
Vergelt´s Gott!  
 

Danke allen jenen, die sich in die-
ser Sache engagiert haben!   

Der Holzwurm ist weg! 
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Die Fotos zeigen 
die Vielfalt der 
zur Behandlung 
gebrachten  
Gegenstände. 
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Dank an unsere Gottesdienstleiter:innen 

Wir wollen diesmal unsere vier Gottesdienstleiterinnen und 
Gottesdienstleiter vor den Vorhang holen und ihnen dafür dan-
ken, dass sie mit uns regelmäßig Wortgottesdienste feiern. Wir 
haben sie auch gefragt, was ihnen an ihrem Dienst gefällt. 

Petra Gstöttner-Hofer Gerhard Gstöttner-Hofer 

„Dass ich Teil eines Teams bin, 
bei dem abwechselnd die Wort-
Gottes-Feiern vorbereitet und 
geleitet werden, finde ich berei-
chernd, inspirierend und auch 
entlastend. Gerne überlege ich 
eine Art Überschrift, die die Le-
sungstexte oder der Anlass des 
Sonntags gerade bei mir auslö-
sen. Diese sehe ich dann als 
roten Faden, der sich in den Ge-
beten, Liedern und Gedanken 

wiederfinden soll.“ 

„Ich mag die Gelegenheit, mich 
mit Stellen aus der Bibel aus- 
einanderzusetzen und daraus 
Gedanken zu entwickeln, von  
denen ich hoffe, dass sich die 
Gottesdienstbesuchenden etwas 
in die Woche und in den Alltag 
mitnehmen können. 
Gerne bringe ich auch Symbole 
in den Gottesdienst ein, um spiri-
tuelle Elemente zu veranschauli-
chen.“ 

 



  

 

  Martinsfeier der Volksschule 
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Rupert Kreinecker 
Elisabeth Knapp-Leon-
hartsberger 

„Bei den Wort-Gottes-Feiern ist mir 
das „Miteinander Feiern“, das mitei-
nander Beten und Singen, immens 
wichtig. Mich freut besonders die Mit-
hilfe von den Minis, den Lektor:innen, 
den Organist:innen, den Gitarrre-
spiel:erinnen, den Sänger:innen, von 
allen. Ich denke, ich leiste damit  
einen kleinen Beitrag für unsere  

lebendige Gemeinschaft in Berg.“ 

„Viele Jahre darf ich nun 
schon Wort-Gottes-Feiern 
einerseits beruflich und an-
dererseits in der Pfarrge-
meinde leiten. Es ist und 
bleibt aufregend und heraus-
fordernd und schön. Immer 
wieder bin ich dankbar, 
diese Aufgabe, diesen 

Dienst tun zu dürfen.“ 

Der Elternverein der VS Kremsdorf  
organisierte auch heuer wieder eine 
Martinsfeier. Mit ihren Laternen zogen 
die Kinder und ihre Familien vom Ritzl-
hof zur Berger Kirche. Diese war bis 
auf den letzten Platz gefüllt, als die 
Geschichte vom Hl. Martin gespielt 
wurde. Die Jause nach der Feier am 
Kirchenplatz wurde von allen genos-
sen. Herzlichen Dank allen Beteiligten 

für die tolle Organisation. 



   

 

  
Das Sakrament der Taufe empfingen in diesem Jahr: 

 

25.2. Lena Anja Kusen, Niederösterreich 

25.2. Marie Klara Kusen, Niederösterreich 

  9.3. Linus Prüglinger, Neuhofen 

22.6. Vito Matekalo, Hörsching 

29.6. Moritz Christian Pranzl, Traun 

10.8. Niklas Kuppinger, Haid 

31.8. Rosa Helen Sonnberger, Weissenberg 

  7.9. Lea Meixner, St. Martin 

  7.9. Franziska Hülsmann, Kremsdorf 

14.9. Jonas Habeler, Haid 

21.9. Josefin Aigner, Zeitlham 

28.9. Felix Rauch, Haid 

19.10. Aliya Weiß-Kilic, Schnadt 

20.10. Rosalie Nöbauer, Berg 
 

Ein weiteres Kind wurde in Berg getauft. 

„Du bist  

ein Segen  

durch  

dein Dasein!“ 

Wir gratulieren den Brautpaaren: 
 

 

31.5.  Julia und Robert Ölschuster, Haag/Hausruck 

15.6 Stefanie und Nico Praus, Enns 

22.6. Elisabeth Schopf und Wolfgang Baumgartner, Piberbach 

13.7. Ingrid Moshammer und Kurt Wimmer, Puchenau 

  9.8. Castro Rios und Castano Quintero, Kolumbien 

23.8. Marina Wöckinger und Michael Danninger, Luftenberg 

24.8. Kathrin Denkmair und Armin Watzl, Pucking 

31.8. Birgit und Florian Sonnberger, Weissenberg 

31.8. Sabrina Gebeshuber und Peter Schutti, Micheldorf 

28.9. Eva-Maria Schörgendorfer und Daniel Domes, Linz 

5.10. Sonja Dorninger und Wolfgang Nöbauer, Nettingsdorf 
 

Weitere 5 Paare haben sich in Berg das Ja-Wort gegeben. 
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Wir beten für die Verstorbenen: 
 

04.12. Anna Huber, Asten 

07.12. Herta Hemelik, Moos 

30.12. Christel Rucker, Nettingsdorf 

01.01. Elfriede Zbrozek, Pucking 

22.01. Margarete Bodisch, Kremsdorf 

22.01. Georg Neuhauser, Schnadt 

21.02. Regina Prentner, Kremsdorf 

11.05. Rosa Kirschner, Kremsdorf 

15.05. Siegfried Leherbauer, Schnadt 

05.07. Elisabeth Luger, Berg 

10.07. Josef Rührnössl, Ziehberg 

28.07. Mathilde Plass, Kremsdorf 

04.08. Franz Fesel, Nettingsdorf 

18.09.  Mario Wimmler, Nettingsdorf 

13.11. Prof. Helmut Ortner, Berg 

„Ich weiß, dass 

mein Erlöser 

lebt, der mich 

erweckt am 

Jüngsten Tag.“ 
 (Hiob 19,25) 

 

Solidarität mit Notleidenden 
 

In der Pfarre Berg wurden von November 2023 bis Oktober 2024  
folgende Sammlungen für Hilfsbedürftige durchgeführt: 
 

Elisabethsammlung 590,00 Caritas-Aprilsammlung 575,00 
Sei so frei  370,00 Christophorus 608,00 
Sternsinger 6.165,00 Caritas-Augustsammlung 330,00 
Familienfasttag 682,00 Weltmission 325,00 
  Diverses      50,00 

  Spenden gesamt 9.695,00 
  

Wir haben damit zur Linderung der großen Not in der Welt beigetragen.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spenderinnen und Spendern!  



   

 

  

Termine der Katholischen Frauenbewegung 
 

  3.12.  19:00 aktiv-kreativ-caritativ im Pfarrgemeindesaal 

Herzpolster fürs Kepler Universitätsklinikum  
werden hergestellt 

10.12.  19:00 Adventfeier im Pfarrgemeindesaal 

10.  1. 14:00 Kerzen verzieren für Maria Lichtmess  
im Pfarrgemeindesaal 

11.  1.  15:15  Abfahrt zur Krippenroas nach Ernsthofen 

Anmeldung bis 2.1.2025 bei Martina Sandmayr 
Tel.: 0676/9261622 

25.   1.    9:00 – Impulstag in Puchberg – „Sei gut zu dir, wir brauchen 

   16:00  dich!“ Info und Anmeldung bis 6.1.2025 bei Elisabeth 
Knapp-Leonhartsberger, Tel.: 0676/87761254 

  2.  2.    8:45 Kerzenverkauf anlässlich Maria Lichtmess 

  4.  2.  19:00 aktiv-kreativ-caritativ im Pfarrgemeindesaal,  

Krepppapierblumen für die Palmbuschen 

26.  2.  19:00 kfb-Team 

   

 

            Beim Impulstreffen zum Jahresthema beschäftigten wir uns mit den 
            eigenen Quellen, aus denen wir Kraft und Orientierung schöpfen. 
     .      Die Quelle gilt seit jeher als Symbol des strömenden Lebens, in der  

Bibel steht sie für die ewige, nie versiegende Güte Gottes. Die Beschäftigung 
mit den eigenen Quellen verspricht Lebendigkeit und Energie. 

Bewegung kann eine Quelle sein. 
 

Seit ein paar Monaten hat sich eine Gruppe 
zusammengefunden, die sich jeden Diens-
tag zur Winterzeit um 18 Uhr bzw. im Som-
mer um 19 Uhr zum Walken bei der Linde 

in Berg trifft. 60 bis 90 Minuten, je nach Lust 
und Witterung sind wir mit Walking-Stöcken 
oder Smovey-Ringen auch mit Vierbeinern 
unterwegs. Infos und Anmeldung bei  

Gerlinde Mayr, Tel. 0664/3201969. 
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Die Katholische Frauenbewegung ist die größte Frauenorgani-
sation Österreichs.  

Sie schafft Raum für Begegnung, Bildung und Gemeinschaft. 

Sie versteht sich als Anwältin von Frauen in Kirche und Ge-
sellschaft und tritt ein für Geschlechtergerechtigkeit, soziale Ge-

rechtigkeit, Verteilungsgerechtigkeit.  

Sie engagiert sich in der Entwicklungszusammenarbeit und ist 
mit der "Aktion Familienfasttag" in mehr als 100 Frauenpro-
jekten in Asien, Lateinamerika und Afrika aktiv. 

Sie ist getragen von einer feministischen Spiritualität. 

 

Als Bewegung in Bewegung bleiben!  

Komm mach mit! 

 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter. Daher gibt es wieder 
eine neue kfb-Kampagne - Offen für dich, Gott und die Welt.  

In dieser Kampagne zeigen wir die Vielfalt und Solidarität in unse-
rer Gemeinschaft. Wir unterstützen uns gegenseitig, wachsen 
persönlich und erleben gemeinsam die positiven Aspekte des 
Glaubens. 

Wenn du der Vielfalt und Breite des Lebens begegnen willst, er-
wartet sie dich in der Katholischen Frauenbewegung. Lass uns 
zusammen die Kraft unserer offenen Gemeinschaft spüren, die 
positiven Aspekte des Glaubens erfahren, Solidarität üben und 
uns Zeit für deine ganz persönliche Entwicklung nehmen.  

Auf Youtube kannst du dir ein kurzes Video anschauen oder be-
such unsere Homepage: www.kfb-ooe.at   

 

 

   

 

OFFEN FÜR DICH, GOTT UND DIE WELT 

http://www.kfb-ooe.at/


   

 

Honig, der Wunder wirkt – mit un-
serer Unterstützung ermöglichen 
wir den Menschen in Uganda (Af-
rika), ihre Existenz nachhaltig zu 
sichern! 

Das Projekt „Imkerei 
in Uganda“ liegt uns 
in Berg besonders 
am Herzen, und wir wollen es  
unterstützen, auch weil einige  
Imker:innen unter den Aktiven 
sind.  
 

Heuer leuchtet der „Stern der 
Hoffnung“ für die bitterarmen Fa-
milien im Bezirk Kasese, damit 
sie sich mit der Imkerei ein zu-
sätzliches Standbein aufbauen 
können und auch bei schwierige-
ren klimatischen Verhältnissen 
ein Einkommen erwirtschaften. 

 

Die Sternsinger kommen … 
 

Die Sternsinger werden heuer wieder alle Häuser im Pfarrgebiet 
besuchen. Wir sind am Montag, 30. Dezember, am Donnerstag, 
2. Jänner, und am Freitag, 3. Jänner, unterwegs.  
 

Wenn Sie uns eine Handynummer bekanntgeben, informieren wir Sie 
per SMS oder WhatsApp, an welchem Tag und zu welcher ungefähren 
Tageszeit wir kommen werden. 
Anmeldung an:  Handy Karl Greul 0650 5461428 
 

Mit Ihren Spenden werden jährlich rund 500 Sternsinger-Projekte in 
20 Ländern Afrikas, Lateinamerikas und Asiens unterstützt – heuer  
besonders in Nepal. Weitere Infos: www.dka.at  
 

Wenn auch du beim Sternsingen mitmachen willst, melde dich bitte im 
Pfarrbüro oder bei Karl Greul. Wir freuen uns auch, wenn jemand bereit 

ist, eine Sternsingergruppe zu begleiten oder zum Essen einzuladen. 
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Adventaktion am 3. Adventsonntag          

http://www.dka.at/


  

 

  Pfarrgottesdienst: jeden Sonn- und Feiertag um 9.00 Uhr  
Öffnungszeiten Pfarrgemeindebüro: Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr,  
                                                               und nach Vereinbarung 
 

 

Wer gerne die Krankenkommunion möchte, bitte im Pfarrgemeindebüro melden. 
 

 
 

Termine Dezember 2024 
 

So. 01.12. 09.00 Uhr: 1. Adventsonntag – Familiengottesdienst mit  
   Adventkranzsegnung – anschließend gibt’s von 
   den Minis am Kirchenplatz Fingerfood und Getränke! 
 

So. 08.12. 09.00 Uhr: 2. Adventsonntag - Maria Empfängnis – hl. Messe 
 

Mo. 09.12. 14.30 Uhr: Senior:innenrunde mit Weihnachtsfeier 
 
 

Di.. 10.12. 19.00 Uhr: Adventfeier für alle im Pfarrgemeindesaal 
   Gestaltung: Pfarrgemeinderat 
 
 

Sa. 14.12. 18.00 Uhr: hl. Messe mit Vitus Glira, in der Barackenkirche 
   Nöstlbach – musikalische Gestaltung: BergWerk 
 

So. 15.12. 09.00 Uhr: 3. Adventsonntag – Wort-Gottes-Feier  
   mit dem Ansfeldner Imkerverein (Näheres Seite 14) 

   musikalische Gestaltung: BergWerk 
   anschließend Tee, Punsch und Honigverkostung 
 

So. 22.12. 09.00 Uhr: 4. Adventsonntag – hl. Messe mit Bußfeier 
  18.00 Uhr: Kirchenkonzert der Werksmusik Nettingsdorf 
 

Di. 24.12. Hl. Abend 
  16.00 Uhr: Kinderweihnacht 

  21.45 Uhr: Singen von Weihnachtsliedern 
  22.00 Uhr: Christmette – anschl. Turmblasen bei 

   Punsch und Tee am Kirchenplatz 
 

Mi. 25.12. Christtag -  

09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier  
 

Do. 26.12. Stefanitag 

09.00 Uhr: hl. Messe – musikalische Gestaltung: BergWerk 
 

So. 29.12. 09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss  
   mit Fotorückblick – anschließend laden die 
   Minis in den Pfarrgemeindesaal zum Gulasch ein. 

   „Gulaschsonntag zum Jahresschluss“ 
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Frohe Weihnachten und Gottes Segen  

im neuen Jahr wünschen wir von Herzen  

allen Pfarrangehörigen 
 

Seelsorgeteam und Pfarrgemeinderat 

Seelsorgerin Petra Gstöttner-Hofer 

Kurat Josef Kramar, Kurat Helmut Kritzinger 

 

Termine 1. Jänner – 5. März 2025 
 

Mi. 01.01. 09.00 Uhr:  Hochfest der Gottesmutter Maria – hl. Messe 
 

30.12., 2.1. und 3.1.  Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus  

   und bitten um Ihre Spende.  
   Näheres dazu auf Seite 14! 

 

Mo. 06.01. 09.00 Uhr: Dreikönigstag – hl. Messe mit  

   Einzug der Sternsinger 
 

Mo. 13.01. 14.30 Uhr: Senior:innenrunde  im Pfarrgemeindesaal 
 

So. 19.01. 09.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der 
   Autobahnkirche Haid 
 

So. 02.02. 09.00 Uhr: hl. Messe zum Fest Maria Lichtmess 

   mit Kerzenverkauf und Kerzensegnung 
 

Mo. 10.02. 14.30 Uhr: Senior:innenrunde mit Faschingsfeier 

 

So. 02.03. 09.00 Uhr: Vorstellmesse der Erstkommunionkinder 
   anschließend Faschingsfrühschoppen  

   im Pfarrgemeindesaal 
 

Mi. 05.03. 19.00 Uhr: Aschermittwoch – hl. Messe mit  

   Spendung des Aschenkreuzes 
 

Das nächste Pfarrblatt erscheint am 2. März 2025 


